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P natole $vafiée als ®af:t‚{a;féfa‚„cißee
(Sin Beitrag ZUL (2  1  e Der Seanne b’2[_rc%orf Dung

el DdDer Unterfuchung Der theologi{dhen s$ragen, Die DUurch BernarDd
%)rama 1e heilige Sobanna” angere wWorDden jinD rübhrte mich mein

ISeg auch Au MAnatole Srance MOn DzZD Deljen Vr r  ber Die
Hungfrau DDON S)rleans. %J)abei mußtfe ich meinem CEritaunen getvahren,
DAaR Die Darftelung DesS Franzöji{cdhen Komanciers in Deut{chen wifjen|cHaft
lichen Abohandlungen gan£ ern{thart£ als erit£Ela{fjige Se{chicdhtsquelle gewerfet
unD benußtf IDIrD GD Das, IDAS Hans Cuß in ver|hiedenen ©ißgungs-
ber  Ohiten Der Bayeri{chen NMitademie DEr Zifen  aften “ vberöffentlicht Haf,
gans 1 Banne Srances. %Jas gleiche gil£ DDN Dem Auffaß Den Selir
Yiebermann in Der „Hiftorijchen Aeit{Oriff” über L3  alvs Bildnis DEr
Hungfrau DDON cleans“” ge{hHrieben bat Auch Cu  bmft Srances „DiD-
grapbif{dhes Nieiftermwerk, Das mit Eriti{ Her e£fhoDde Die Urquellen auf 1 9200
©Oeiten er{höpft”

Dieje überrafcdhenDde Beobachtktung laßte mich, Der Srage nach dem
gefhidhtlidhen VsSprt DesS Srancej|cdhen Yierfes nachzugehen, UND Da sSrance
NUuUL in Diejem Ns$Sprke Den Anfpruch piner gefchicht£li  en Daritelung PUL

hbebt 10 f 12 vorliegenDe Unterfucdhung zugleich DIie Beantwortung Der Sraage
nach s$rance als Se{hicdhts{chreiber.

Zunächft eiINIgeS über 12 CEntitehung . des Nerkes. m $  Cu  abre 1857
Der Qitferat van De I8 oveftyne UNfIfer Den Hllitgliedern Der franzöfifcdhen tademie
Peine Mrt Diebifzi€ in Dem jie ihre ber Heanne D Arr Eurz Darlegen
{ollten %)ie Ausf{prüche Der „Unfterblidhen”, Die in {ebr ber{chiedener, mebr
geiftreicher als wiffen{chaftlicher Mrf ibrer Hemwunderung Yür Die Yeatfional-
heldin MHusdruck gaben, iDuUurDen in einer literari{chen Heilage DeS Fıgaro (1887)
veröffentlicht. Srance, Der on Das Sahr in eINeELr BuchHbefprechung ”

feine (itetg gleichbleibenDde) AUnficht A  ber Heanne D Arc angeDdeutet Datte, {OrieD
zu Dem Diebifzit Der Meademiter eine JCotiz in Den Temps ® unDd lLieß in Den
TolgenDden Hahren ver{chiedene Aufjäge ZUuL Der Hungfrau In Der
Halbmonats{qhrift Revue de Famille er{cheinen.

%)Jie KReihenfolge Der Auffäge {l olgenDde:
Auguft 1889, 1A05 Hrere Rıchard

Hanuar 1890, 16122173 Un emule de Jeanne TC

3al \e Zeit{chrift 110 (1925/26) 041 —959
1913 Sf£fuDdien AULT Der Hunafrau DON YÖrleans: 1914 %)Jie Briefe Heanne

D Arcs; 1917 Yreue StuDdien ZuULk u1m 1920 S )er Qpire-$Seldzug 1429 : 1993 %Jer
Krönungszug nach ‘Heims. 3  3 and 133 0—40

VBal anet, Jeanne d’Arec et, mıss10N nationale (Lille 1892, Descl&de) 454—464.
Über Sım eon Luce Jeanne d’Arc Domremy, in Der Ntonatsfchritr Les Lettres ei,

les Arts DDM April 188  © Mle franzöfijdhen Zeit|qOriften. Die 1m SSolgenDden genann£f
iwDerDden, er)heinen in Dar:  IS

Agl Fredk Lawton J The Fortnightly Revl]ew (Abkürzung: FR) (London 1908
409 Samwton, pIN SreunD sSrances, aib£t in jeinem Auffaßg eine (unvoNftänDige unD ungenaue)
Borge DPS Srance|hen NIsSerfes.
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Anatole $Srance als Se{Hhidhts{dhreiber
Anpril1890 34—49 Jeanne ÄArc et les ees Berfuch, Die Bifionen Hohannas

auUs Dem heidnifchen Slauben Baum- UunD Brunnenfeen z erflären).
15 Yelovember 1890 330—343 Merlıin L’Enchanteur el la vocatıon de Jeanne TC

DBerfuch Die Aifonen Sohannas mi£f Den umgebenDden Prophezeiungen Zufammen-
hang Zu bringen)

15 Sebruar 1891 344 36Q2 Une fausse Jeanne d’Are la ame des Armoises
15 Yiai 1891 315 331 Jeanne IC, g-t-elle ete brül a Rouen?

DE 1899 Jeanne d’Are ef; St em1

ISon gans bejonDderer HBedeufung i{t Der weifer Stelle angeführfe Auf
1a8 Sr anDdel£ DDON Dem JUNgEeN Ccohäfer 5Silbelm aUusS Sevaudan, DEr auch
einNne DDN Dff Den X  Önig erhalten baben wolfe unD %e
zember 1431 DDN Den Engländern DEr ©Oeine erfräntf DurDe m CEingang
DeS ur)aßes Derrat sSrance 30881 aller arhei Die Sendenz jeiner OGfuDdien
ber Seanne Arc

Diefjer Bericht i{ ein Abfchnitft au s einer Keihe DDN Ziographien Die ($ Dem me
unfernommen habe mf allen Derfönlichkeiten efannt u machen, Die ASifiondre DDer
DPropbheten DDPLC {iCH DDN Soft gelanD£ aglaubdten in jener Aeif als Hohanna große
inge volbrachte )tein »iel E Die Der Hungfrau ganz unD gar verftänDdlich
Au machen uUunD ihren OGinn Au beitimmen, ND ZIDaAT mI£ ver|chieDdener Se-
Qichten Die mif Der Hrigen auffallenDde AHhnlichtkeit haben miemohl jie el
unen binter Dr ZUT  e  en HYohanna Dat DDN tolchen ASergleichen nichts ®
fürchten Ienn IDr Hbenteuer e  er erFlärf iit Dann IDILE DOCH nochH PIN IDUNDEr-
bares unDd enfzücdenDes Mbenteuer leiben Das NYumel unjerer alten %AJie
Kegende irD immer recht ehalfen T3enn Die Yegende i XYohanna ranftfe
10 Deshalb eil Hohanna eine Heilige IDAL Des Hıftorikers {t e Den Zauber-
ald Au DUr  ringen fi Dorf einen 2520 ® bahnen UnD bier uUunDd Da Die Zweige aD-
zulQneiden Doch ürchten OGie eine peinli  e (Enttäu  ung %)Jie jungfräuliche Seftalt
Die IDIE Dorf enfDecen iverDden, MWILCD n DDON rer unmw{iDderftehlichen IAUnmut e1N-
gebüßt en

lele YSSorfe ACIGEN Deutlich Daß bei S$rance Das 3ild Der Neanne D Arc
nı  qh£t ausS jeinen OSfuDdien berausgewachten it {ondern Daß mif 1Qn
terfigen iLD Der Hungfrau Das Sfudium Der ge{hichtlichen $uellen
hberantrat

In Den ZIDEN Hahrzehnten, Die auf 1887 folgfen, bat S$rance {1CH neben
teinen Domanen eifrig mif Der Der Hungfrau DDN Örleans be-
19 (Er verfentte ficH Die unermeßliche Siterafur AA  ber jie unDd be-

DIe OCitütten, tie gemweilf£ batte, DDN Diefen Gtädten, Dörfern UunDd
San  en 011 eigener Cennftnis e1in an  auliches ild geben Fönnen
%)ie CErgebnifte jeiner Of£uDdien Auffägen zulammen, 12 1893 in
Der Revue hebdomadaıre un 1909 1906 unD 1907 In Der Revue de Parıs

ules ceh rat Proc?s de condamnatıon el de rehabilitation de Jeanne d’AÄre
€Parıs 1841 18549 2bEürzung 168

2 sSünf AMuffäge “}lai MHuguft ND Geptember 1893
Sünf Auffäge über SJrleans Hanuar Sebruar unDd JCärz 1909 Drei Muffäßge über Die

CScolacht bei Datay uUnD Den KXrönungszug Hanuar unDd Sebruar 1906 Drei Auffäge über Die
VBorgänge nach Der Xrönung Jitärz unDd DE 1907 unDd pin Auffag u  n  ber Die Dame des
Armoises Yiovember 1907
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'2(nutc[? Hrance als ©efcbimfitsfcßreißm:erfchienen. ©Go Fam e Daß 1908 beim. CEr{cheinen DPS Buches * jein Snbhalt
nit Ausnahme Der Sinleitung ND DEeS erı AA  ber Den Drozeß UnND Die
DBerurteilung, in alem Nefentlichen Der Sffentlichkeit bereitfs etannt IDOAL.

%Ja Srance Peine )uellen er{ hlofjen bat UND Die Der Neanne
D Arec {chon faufendmal erzäbhlt ivDOrLDeEN it, 10 Fommt Ur Die HZeurteilung
{eines NTprkps einz1Ig 12 Deufung in Betracht, Die Diejer ge-
geben hat srance Läßt uns Darüber nicht 1Im unflaren.
el In jeiner langen Cinleitung, DIie IDIE eine $)uberfüre alle Qoifmotfive

Der ganzen Darftelung offenbart, entwickelt {feine Zbheorie fie f nicht Neu,
aber NEeu ausgeiftaltef. Danach Lif£t Hohanna rait beitändig Haluzinationen,
10 Daß jie meiftens ahres ND Ssal{ches nı  H unter{cheiden Eonnte %. HOre
A3ijionen enf{prangen Den Cingebungen iDres Herzens, Das DDN Den ©yhreden
DPS KXrieges er{chütferf UnND DDN Dem großen Neitempfinden Des franzöfi{chen
Unglücs erfüllf IDALT, aber ie in ficH Durchaus unklar uUND unbeiltimmt.
%)ie Hinlenkung ihbrer ASifionen auf Die NKetfung S$ranfreichs ge{dhah Durch
IcOmMMmME, uns unbelannte Seiftliche DDeron Die Den Srieden DesS KanDdes
ND Die Iisiedergewinnung ibrer Einkünfte erjehnten UnND Die umgebenden
VProphezeiungen DDPN giner FommenDen efferin Srankreichs aur Hohanna AU»
jpigten jeller IDAr auch NUL pPIiIn Seiftlicher, Der 1e$ fa£-, De)fen
Slamen unDd O©pur allerdings vollitänDig verloren ind U$3ip D
banna 1 Anfang ihbrer JItiffion DDN Seiftlichen iDrer Heimat geleifet MUurDE,
1 {päter Durch Die Hofleute, Seldherren UND VDolitiker, Die 'ie als SLück-
bringerin ausnußfen Auf DIie Kriegsrührung hatfe jie Feinen Cinfluß JSLur
Der verrfehlte 3ug nach Keims gebht auf bren (von anDdern gelentten) Ys3illen
zurüc, UND DaDdurch bat jie Die Hefreiung Sran£reichs berzögerf£‘. O©ie
glaubtfe ZIDAL rühren aber e IDUrDe iImmer DDN AanDern erührtf er
egifen unD Sanzen|Omwmingen verftanD jie nich£s DOM Kriegsweijen ICur ihr
per{önlicher MNCut Den xruppen SZapferkeit gin unD OHreckte DIie SeinDde 1}
©ie IDAL geiitig UÜDeraus NaIiD UND unmwiffenD. br eDles Herz machte tjie Au
einer Heiligen mi allen Cigen{chaften PINer Haeiligen DeS 15. JahrhunDderts **,
aber poli UND militäri)ch IDAL jie ohne Bedeufkfung. ©ie gehörtf ZUL Sruppe
Der A5ijionäre, Deren 5 ihbrer Aeif eine NMlenge gab 1 Deshalb inDet
Srance UNnNfer allen HZildnijjen Hohannas Dn)fen Das DDN KuDde Ia Jeanne
d’Are hallucınee 13

Caum IDAr Der erite anD Des „großen” Nerkes Sebruar 1908
berausgegeben, als iDIie aur ein verabredefes Aeichen eine ungeheure Reflame

1 Vie de Jeanne dV’Are (Parıs, Calmann-Levy), zwei an zifiere nach der neueg)ten
(47.) Muflage 19024, Die i DDN Der eriten NUuUL Durch ganz geringfügige RXorrekturen unfer-

{(Qeidet 2ablen obhne nüähere Angabe beziehen fi aur Ofejes QiSert wobei allein{tehenDde
mi{che Aiffern auf Die IorreDde vermwmeijen.

AAX (wie pine Schlafwandlerin) 418
XXXIX; 51—54

,  &\ E VE L. 380 387 399 435 442 ; I1 168 AD %er iIMMer wieDderfkehrende
Qijeblingsausdruck STrANCES bierbei iit la mettre — UV.

I8l 41 150 EeN D 109 165 180 196 263 2{8 435 454 ; I1 135
$  VI ba I1 10 XLVILIL; 318 320/21 ; 11 137 168

LXYIIL.21 b @OE LX  S P D O0 XXXVY LXYIL; 187— 159 } 11 9565— 98
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Hnatole Srance als Se{hidhts{cdhreiber

Für Dasfelbe in Sran£reich un anDdDermwmärfs einfeßte eje NReflame frug
neben Dem Literarifchen Anfeben DPS Berfafters ZULT OHnelen un vDeitfen QVer-
breifung DPes [25 be  ll Das zuDdDem In einem Augenblick er{ chien, als Heanne
b’Arc ibrer unmittelbar bevorf{tehenden Gelig{prechung IM JICittelpunk£
DPS nafionalen unD relII0jen Snterefjes itand

Auch in gemwijjen Bl  affern  LA Der Deut{ch{prachigen Drefte er  D ticHh PIN Sturm Der B o.
geifterung rür Das NEeUue QSSerEt ol Entzücen mWurvde DON Jar DErDau Degrüßt
28elch PeINE? reuDe ür einen 10 nibiliftiichen ef wWieDder einmal PINe? ge  1  1  e
Co In ibrer men{chlichen Armfeligkeit entlarvDt Au en Sn Der I$Siener Yteuen
Sreien re {(chrieb Pr d Diefe Vie de Jeanne Ärc iit Das einite UunD unft-
vbollite Buch Dem Der jubtfile Sroniker jeine Labyrinthifche gegle bisher DOL unDdigen
Augen Halb en eiert baft Hohanna rump in Der Daritelung DDN MHnatole
orance 5 ranfen Dorfmädchhen zujammen Das DDON geiftlichen Sinflüfen
beweat IiCD unDd Dem jeder Aberglaube Der eif fi IDIP in Inje jammel£
YSoltaires [0 12 aul Dat Heanne C nichfs anbaben Fönnen ItachH Der Unter-
{uchung DDN Anatole Srance DIrD er jein, ohne Achfelzucien Der HKeiter{tafue
DEr ungfrau DDN Örleans vorüberzugehen (Sr hat jie oHne PIN einzIges z  al brutfal
zuzugreifen mI£f Den gewanDdtfen, weichen, {treichelnDen Handbewegungen ge{chicten
Zofe ihbrer SegenDde entftleidef UnND ohne Diefes reiche ©agengewanD MNOß£ )ie HUL nocH
{tleiD Doch er weDder HemwmunDderung noch be{onDders ©ympathie PIiN Sden Dia8
im Xoben Der Heiligen macht IDr rance nı  ht reifig MAHus Der aber
Dat 1IP Heldin DDN Cbhinon, Örleans unD eims LächelnD unDd Döflich Dinausfom-
plimentierf

ADHnlich IDeNnN auch fchon gedämpfter, laufefen anDere Urteile Xarl CEugen CchmiDd£®
rühmt Dem ISSerfe alle ASorzüge, Die 9900808 DDN ge{chicdhtlichen Mrbeit verlangen

unD preiit Srance als Der erhaDdenıien unDd liebensmürDdigiten Seifter
jerer eif Geine Arbeit f DIe Benedikfinermönches, e  en emjiger Bienentfleiß
niemals unD ie Al zugleich Das I$Serk großen Dichters uUunD fieren
%)enters Jiach &S is leri i sSrance als QHiftoriker trei DDN „Smpulfivität“
unD De{chHreibf Das weltgefcdhichtliche (Ereignis mMIi£f „alüclicher Öbijektivität“ Auch mil
CSGHulg° zollf Dem I$SprEe jeinen Beifall IDeNn allerdDings auch DDN UAUngriffspuntkten
(z binfichtlich Der geiftlichen Sinmwirkung aur DYaNNAa {pricht ald bieß Dabher

DEr ©prache Des literari{chen rofjes © Mlle Xommentare jinD einitimmig Der
HemwunDderung TÜr Das JSSert Des Yranzöli en Dichters Das Die YegenDde DDN Sohannas
höbherer Gendung graujam, aber Iniı£ \freng Diftori  en unDd Fünftleri{chen itffeln zer|türf

aul lIoc erwmähnt im Berliner Zageblatt (Dr DD  3 Ssebruar 1908) Daß Der
erite anD Oon Sftunden nacH jeiner Ausgabe in Zeitung riti{ch gemwmürDdigt IDDrDen
jei Ytan beachte auch Das Iu %)atum Der anDdern Beipredhhungen Iort jelbit preift Das
J$SerE als „Heldenchronik£ DDN einem Diqyter ge{Qrieben unD DDN eifter mi£f )linia-
furen ge  muüct bemer£tt ber leite, Daß rance „nicht ganz 10 unpartelifch iit IDIie Die Se-
1hichte jein joll

A Yr DD Sebruar über Den eriten anD ähnlich ebenDdDa (Mr 15689 DD  3
Mpril über Den mweilfen anD

%)Jie »eit (Wien) Yir 1938 DD  z} Sebruar 19i  S
Deiter £[09D YSir DD  z} Sebruar J5Sas SDuarDd CSohulte in Der Sonntags-

beilage Der Boflifchen 2eitung (r un DD  =} unD Suni 1908) bietet i{t NUuLr ein
Eritielofes) HKeferat

Neue 3ürcher Aeitung ir DD  3 JICärz 1908
5 ZJas Siterarifche Cho Berlin 1907/08) S55 Reines $?ob {penDeten auch QYQucien

Ycau C (Revue bleue 1908 795 (98) uUnND Sterrcr VDr o f (Tijdschriıft VOOT

schıedenıs, lan: volkenkunde |Groningen 1909 —108)
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Anatole rance als @efc[3in£;tsfcbréiße: 31

MHus Der Im wefjentlichen referierenDen Befprechung DDN aul erer in Den
„NtünchHner euelfen Nachrichten“ {inD 1e CSchlußmworte erwähnensmwert: „Hatten
wirklich ‘üNiadame OSainte Niargquerite uUnND YtaDame Cainte @Catharine Den Dauphin
ZULC KXrönung geführf, 10 bliebe uUunNs nichts Sr{taunliches; Denn allmächtig jinD Die Himm-
Li{chen Daß aber pin einfaches Hirtenmädchen in jeinem Stlauben Sranfkreich mif 1005
orfriß ET ieg Das ISSunDer. SoD geht DurcH Das Buch Anatole ranNcCeS
jener Sf£irom DPS Gehnens, Der unjere frierenDe »eif Durch{chütterf. 12 Släubigiten
Deginnen zweifeln, unND Die größfen 3 mweifler, Denen er  ur nach $iebe Diee
zufjammen{OnÜrk, möchten 19 glauben.“

Y8Sie aber verbhielt {iCH DIe m1 ‘{en|Oaftliche RAritik? Auch 1e wijyen|Daft
lichen SreunDde UnND Sefinnungsgeno]jen Srances verjäumtften nicht, ibm reich-
LicH BHlumen if£reuen, aber bei aller Anerkennung DPS Se{amtmwerkes mußfen
jie Doch 1 einzelnen ibrem obe viele unD nicht unerbebliche Ausftelungen Dei-
ügen GD Die Hiftoriker Sabriel MConoD*, CSalomon KXeinach ® Ser-
maın Qeftvdre-VPontalis* UND Der Rechtshiftoriker CSg mein®.

CEinhellig, mi€£ einer nicht jelten leiden{chaftlicdhen Cntrüftung erhob DIie
Fatholi{che RAritik Dr Urteil ber Das N Serk bat HItichaut In Die YSorfe
zufammengerfaßf: „(CEs UE PInN parfeii{cher ASerfuch Diejenige, Die rance
immerrorf {0 LDOMM eine Heilige nenNnFL, Ins HKeinmen|Oliche berabzuziehen
uND Das VSunDderbare aus ibrer mwunDerbaren bannen.“

ber au Ch anDere angejehene Rrititfer, Die nicht DD  Z Fatholi  en OÖtanDd-
pun£k£ aus urfeilfen, haben bei aller Anerfennung Der Literari{chen WBorzüge
DPS ISerfes jeine Auffaftung Der Seanne D AUrec als erre aqbgelehnt.

Lle ‚ET OQIL o S rällf Das Sejamturteil „Sm ganzen 280 eigen-
arfiges unDd 5 DeftimmenDes Buch, in Dem j neben einer jeltenen Seichtig£keit
gefchichtlicher ©chau uUnND einem wahrbhaften AufwmanD Selehr{amteit Die Unerfahren-
Deit DeS neugebacenen Hiftorikers nth NRene Doumic“ {cOhreibt 933) „Sin
unvergleichlicher ©childerer DPS Äußern, hat Der ©chriftfteller nicht DermocCht, Aur egegle
DOrzuDdringen : jie bat {iCH iDm enfzogen.” SCa Su e-Bren fan D 10 urfeiltf nach
ur Des N oprfes „Auf unDd ewifjen, IDILC Llauben nı  hHt, Daß Srance Die

Yr 112 DD  -} 5)Itärz‚l 190
Revue historique AbE RH) (1908) 410—415
Revue cerıt1que d’histoire ei, de hlıtterature AbE RC) 1908 210—218; 1909 182— 158
L’Opinion (Wochenf{chHhrift) DD Sebruar 1908

> Revue polıtique et parlementaiıre AbE REPP) (1908) 295—318 548—569
O Ayroles, Etudes 119 (1909) 2920— 9255 unDd La pretendue Vıe de d’Arc de

eParıs 1910, Vitte); Brıcout, Hevue du Clerg6 francals (1908) —5! unD d’Arec
d’apres (Parıs 1909, Lethielleux); Debout, d’Are et, le livre dv (Arras 1908,

loy); Degert, Bulletin de lıtterature ecclesiastıque (Toulouse - Parıs 227— 230 ;
Dunand, La Vie de d’Arc de (Parıs 1908, Poussielgue); Marıus Sepet, Poly-
bıblıon 119 (1908) 444/45 ; Thurston, 'T’he Month 119 (London 12—24; Wyndham,
'T he Dublın Review 143 (London Yb — 109

An ®  e E  C 7 Etude psychologıque (Parıs 1913, Fontemoing)
La Grande Revue (25 JItärz 0909— 034 SJer AMuffaß urfprünglich MEaDemie-

A3prtrag, i{t DieDder abgedruckt In Den Seances et Lravaux de ”Academıe des SC1IENCES morales
el politıiques 1908 1{1 337—369 KXuchaire “Covember IDAL einer Der beiten Yran-
en Renner Des Itittelalters: vgl 100 (1909)0I

Revue des euxX Mondes AbE RDM) pri 1908, 921— 933 Peıintre incomparable
du decor el du cCostiume, l’derıyaın n a atteindre ]usqu’ä 11  ame : elle est derobee Iun

La Revue hebdomadaire (4 Suli 9953
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Anatole Srance als @efcßicbtsfdä;eißer

nöfigen Anlagen zZUum Hiftoriker Defigf“ UnDd Die angefehene Yondoner Zeif-
OLE The Athenzum ! nenn „MIi£ ZiDder{treben“ Das Iert, Das orance jelbft als
jein aSlı OPUS bezeichnef habe, einen Seblichlag „YMlan muß geftehen, Daß Diefes
ZHucH unfer Dem Sefichtspunkte eINeS vollitändigen unDd abichließenDden Hildes einer Der
eg DenkfmürDdigen Seltalten Der 2eltgef{chichte gine ESnffäufchung (disappointment) E,“

JCamentlich Der ichottijche QHıiftoriker In Drem Yan (1844 —1912) bat jicH ZUT
DejonDeren Aufgabe gemacht, Die Unmwifjenfchaftlichkeit, Ungenauigfeif unDd Veicdhtferfig-Feif Der Srancef{cdhen Daritelung nachzuweifjen Xang, Der Protejtant IDAar, rteil£ LA  ber
Sran D: Haben DDN Der SESrfahrung unDd Dem Henfchaftlichen Seifte eiNnesS iftorifers: 1e beiden großen anDe, Die PCU Der Öffentlichkeit übergeben bat, zühlen

JleuerDings Dat auch Iictfor Xlemperer In einer 2bhandlung über „HeanneD Arc als Dichteri{che Seftalt“ * Dem eLie Srances In bemerfFensmerter eijeKritik ge
M}  X  e sSragen IDILr nach Den rünDden TÜr Das Aerfagen Srances, 10 jinDd bfef e

unäch{t in jeiner ‚av { D gelegen. %er geiftige UunD £tbi{che Abftand wijcdhenDem überEultiviertfen Gteptiter Der Segenwart unDd Der großen, {Olichten He  1°
ligen DPS Nittelalters it groß als Daß bier ein zufreifenDes ge|hicdhflichesXBild Cie werDden Fönntfe. S$rances Haltung gleicht vieleicht Der PINeS
geiftreichen D{iychoanalytikers, Der {i Pin „inferejjanfes Öbiekt“ zurechtlegt£,

ibm feine un {\pielen lajjen; jie i nı  Oht Die Des gewijfenhaftenHiftorikers, Der umm Das WerftänDdnis DE  nge  jn Aeiten INg
%)as hat Im SrunDde ijemanD fiefer empfunDen als sSrance jelbft lır D l  1e  LO  bte,

ficH In einer Der Seftalten jeiner erie veritecden UunD Au erra{fen, 10 bat i aucH
bier In Der Derfon DesS in Enaland gerangen gehaltenen Herzogs arl DDN ÖYrleans
gezeichnef unDd Damit zugleich jeinen egenfa u Hohanna Flargemacht: ° „Der ©obhn
Der Valentine DDN ailanDd unND Die STochter Der Sfabelle Nomee DUrcH einen
Dreiteren unD fiereren Abgrund e als Den ÖYzean, Der ticH wijchen nen OUS-
Dehnte Oie lebten ziDel ber{chieDenenenDer geiltigen A$Selt. O©ie jollten einanDder
niemals en aber IDenn jie hätten egegnen fönnen, hätten )ie fi ebr (cOLecht
veritanDdDen unDd iDaren  LA einanDder unDdurchoringlich geblieben. ©ie Fonntfen einanDer
nicht verftehen ; Denn le IDAL NaibD unD bemwußt (subtil), jie IDAL PiINe Dropbhefin unD

genäbhrf beitferem Jilinnefang unD (qhöngeiftigerZifjen )ie IDAr gläubig UND
DIie Pin Ungläubiger, jie hatten el DDN Der Ielf unDd Dem QXoben nicht Die

gleiche Borftelung. (S5s IDOAL befjer Daß )1e einanDer niemals aben.“
JSSir Ffönnen glei rorffahren X: IDALre  Q auch befjer gemwejen, IiDenn Srance tiCH nicht

mi£f Der Der Heanne D Arc befaß£ büätte; Denn, mwIie DIie RXritit richtig emert£f
baft, Al Das Ffein OStoff für ihn, unD Darum macht jein ISSerfF Den (Sindruck PINPS Nilannes,
Der {iCH einer Aufgabe abmübht, Die iDm nı  CD£ lieg£®.

1 1908 LL ( Auguft) 203— 9204
un 982—993; The Secottish historical Review (Abkürzung SHR) (Glasgow,

uli 411—439:;: 'T’he Maıd of HFrance (London 19085, Longmans; neueilte Ausgabe 1924) w
La Jeanne d’Arec de France (Parıs 1909 Perrin AbEürzung : LF) ber Sang val.

teph 6N (englifche Überfegerin Srances), 'T’he Contemporary Revilew (London, JItärz
330—337, WYyz RDM (15 April 911—933, unDd eın Y 1092 (1909)

62—83 ( (Ssmein nennt£f {rDß Ler RKritfik Sang einen hıstoriıen subtil ei, QV1ISE unD Serıyaım
de premler rdre. Qang IDiIrD DDN Cuß mi€£ Feinem ISSort erwmäbhnt. 3 118

n Der Seit/chHrirf ur Sranz “Nunder: „Die (Ernte” 1926, Niemeyer) 205—3923
1 418— 423:; KXlemperer 309

'The Athenzum : lıfe of Jeanne d’AÄArc 185 noL the „affalr” of Anatole France. 'The
impression ylelded by the „Vie de d’Are“* whole 1s that of & Jlabouring al unN-

congenlal task



Anatole rance als Seich  ts|qhreiber

$Srance aber feinem £off innerlich nı  ch£ NUuL fremD jondern geraDdezu
Ffeindlich gegenüber. Sr IDAr Der Aeit Der ISorarbeiten aus Dem UC])PrÜNG-
lichen ©pEeptiker uUnND ©pötter u eiden{Haftlicdhen KXämprer Aleri-
falismus UunDd JClafionalismus geworDden, un jein großes J$SprE Das 08085 Der
gemeinjamen Datronin beider eine aLUme Haluzinierte uUnND PINe Duppe Der

RAleritalen UnND MC  1  Litärs machte vollte PIN Haupt{chlag in Diejem Kampfe
Yein %)Jie p tfijche GCpfepfis Die Das NSerf Durchzieht ijt NULX Die DUurch
fichtige Hülle, unfer Der jein errajjer Dem Sngrimm jeine religiöfen
UND politif{chen SeinDde Yufft macht Die legenDaren I8 SunDer- UunND Heiligen-
ge{chichten Die S$rance mi£f geheuchelter SCaibitfät jeine Darfitellung einflicht£
iDerDdDen nı  h£ NUL erzählf Den Seift Des SahrhunDderfs {qildern, .<

{onDdern zugleich unDd namentlich Den Slauben Der IC CDE, insbejonDere
Den Slauben Das Übernatürliche 1N9$ herliche ziehen Serner MDiICD
jeDe Selegenbheit Denußt Dem RAlerus PfiDa anzuhaben S$rance jag£f ZIDAL
nicht in nacfen ISSortfen Daß alle Seiftlichen enfiveDder DummEöpfe DDEer
Cchurken jeien aber bat 1CHerLI nichts Dagegen einzumwmenDden, IDenNnN Der
ej)er Das jeinen YsSorfen en£fnehmen mill ®

gje underfennbare Senden  5  > hebft auch CSham Der SCinleitung zUu jeiner 95  eiligen
Sohanna Hervor 42) „NMlan Daß jeinem ZBuche Antipathien erie
finD Cr f nicht antfijobhannifch aber i antitlerital anfimyf{ti unDd * nnerit
nicht m)ftanDe, Au glauben, Daß IN Derfon IDIE Die echte XSohanna überhaupf
jemals erijtierf Dat

Hus jeiner antfitlerifalen Abdneigung r£tlärf i au D Das VBerlangen unD Die ile
rances jein JSSert herauszubringen, ehe DIie rie{jter Die ungfrau aur ihre ltäre
erhöben“ Daher auch Die DeitänDige ©pott{ucht unD PINe? Cprache, Die nicht jelten
Die raDitalen Hournaliften erinnerf > ber Parteigeift unD ©pottjucht HnD 19
ziemlich Die ungeeignefiten WBorausfjegungen, PIN? objektive Au reiben
u Dem Jitangel Der per{önlichen ASorbedingungen gefell£ fich noch Der

mwijNen|Oaftlichen ethoDde unD Senauigtkeit Gelb{t rcuß D  b mMuß Das zugeben
unND {pricht DDN Dem OCtempel DeS Jiletffantismus Den sSrances ISserk bier
unND Da Ul 2iemobhl Diejer ficH Den Anfchein gewijjenharten
Quellenforfchers gib£ UND ItänDig aur Belege binmweilt bejiagen 12 angegebenen
$)uellen jebr DY£E efiva gans anDeres nicht jelten Das geraDde Segenteil %)ie
Rrititer baben ierfür zahlreiche Heifpiele zufammengeftell£ UnND Sang {pricht

1 36—47 118/119 136 138 183 186 Brıcout Jeanne d’Arc
Coß Diefer QSSorte E bam in Jeiner ganzen AMurrfajlung Hohannas DDN Srance abhängig

Nit echt bemertt KXlemperer „Aug 3ug ita Saınt 0an Derart bei
ssrance anzufreifen, Daß InNnd gar Fein anDeres ZWoritudium DPS Dichters A Diejem QSSerE (1]1]=

Yllan vergleiche Diezunehmen brauchte als NUuLr eben Die Soffüre Der beiDden ssrance-HänDde
2eichnung audricourts (1 Z ff.) DPS X önigs (I 168 E7Y) Des Dres (1 Des (Er3z>
Dijchors (XLIN 177 593 I1 18) unD Sohannas als religiöjen unD antifeuDdalen
Kevolutionärin (I 030 IDD Srance Das plus in Der Mntmwmort Hohannas 111 86] contraıre
entitellt 347 I1 1924 30/131 307 331 4929)

S N, France pantoufes (Parıs 1926, Cres) Diejes Buch jeines GefFretärs
beitätigt Die Anficht. Daß Srance i Hetärengeiprächen beijer Bef{chHeiDd wmußte, als in Den Hp
jinnungen Der Heiligen. Über J)eine INNeLEe Armuf, Yberflä  Feit unDd $ rivolität val. (11-
raud, RDM YNai 1926 461 —466

o 1913° Lang, FR 986 J89 ; Sund- Brentano 39 40,
Q° __117 131—149 DJie „erjehen S$rances finD rait iImmer 5 Unguniten Hohannas :

114
10094043 Der HZeit
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Anatole Srance als @efc[_;ic?;t#f;breiberDeshalb DDn einem „I3ald DDN 3rrfiimen:n“‚ DIe ım einzelnen Be[eéf. er
Berfuch (Esmeins Die zabllofen Unftimmig£teiten Durch bloße VBerfehen DDer
Drucfehler zu erflären, iit völlig aus{ichtslLos. SJer Sebhler lieg£ In Der Irbeits-
mweife S$rances, Auch jein SSreunD Keinach mu ibm Dabher DIEe Arbeitsweifeeines Selehrten abiprechen * UND 1e eine Überarbeitung Des 8 SprFes
anD Der Ausftelungen Sangs ur „unerläßlich“ Jele Überarbeitung faber nicht erfolgt. S Jer „ 38a10 DDN Hrrtümern“ E auch In Der enDgültigenSaffung {itebengeblieben.

Doch en IDITC HNUuUun Srance e Der Arbeit! Um feinen Prozeß Der Degra-Dafion DurcQzuführen, mMuß fich zunächft mi£ Den ge{chicdhtlichen $)uellen a1S=K a PE einanDderfeßgen. %)abei gib£ tich alle JICühe, feinen Yefern Die Überzeugungbeizubringen, Daß Sohanna In feinem Augenblick ihres DYDaleins anDers alsDUrCH Sabeln befannt gewejen jel, DAaß {ich allzeit PinN blühenDdes Kantkenmwerk
DDN Yegenden ibre Derfion unDd ihr I$Sirfen geiOlungen habe, Daß )omi£alle ge{chichtlichen S)uellen mebr DDer minDder vervdächtfig jeien Sr unferläßtaber, berborzuheben, Daß IDILE Ur Die Sefhichte Der Hungfrau Feinesmweagsallein aur Yegenden angemwiejen jinD (Ss it UNs In Den {MeEten Des eriten VDro
zeijes Das tlare ausrtührliche eiOLich Deträftigte Gelbftzeugnis Hohannas PL=
balten, Defjen CEchtheit uUunNs nicht efiva Durch |Omürmerifche Berehrer, X nubern_-Durch ibre ertlärten Eodfeinde bezeugt icD

S)as reiche SegenDdDenmwertk, Das DIie anDdere ge ‘I)erfön[icbfeifen. \oauch Die Seitalt Sohannas geranff Daf, Fann iDre ge CSr{heinung nichtzeritören unD früben: Denn ihDre STaften unDd Deren ZHirkungen JInD In Die lätter Der (Hop-
{chichte unauslöfchlich eingefragen. Auch ichimmerf Durch alle YegenDden, gleichgültig,Db DDN SreunD DDer SeinD erzählt£, ein in alem 2efentlichen DUrcHaus überein{timmen-Des ilD inDdurch S  IC Fönnen Deutlich Das Nitodell aUS ibnen erfennen: Die HeiligkeitiOres Sebens, ibren Flaren DBeritanD, ihre außerorDdentflichen Saten UnND Das Gelbft-ZeUgNIS ihrer göfflichen Berufung. S)Jie YegenDde hat JOmIi£ Feinen wejentlichen u00iOres ©haratkters DDer ihbres irfenser DDEL en  e

O©pricht IQOon aus Der Herabfegung Der ge{chidhtlichen s)uellen eine Diren-{ichtlicdhe Sendenz, ID CJeje noch Deutlicher be ihbrer Ausmwabhl Sage. sSranceihenEtf Den Seinden Sohannas weitf mebr Slauben als iOren  s SreunDden. %)Jarum
enf)cheidet fich Ur Die volle Slaubmwürdigkeit Der Meten DPS eriten VPro
zei1]es, obmwmobhl {elb{t 12 „Direnbare Darteilichkeit” Der Hichter anerfennt£,
Die C als „DErIDEHgENeE Churken“ 6 bezeichnef. n Diefje Slaubmwmürdigkeit QOließt{ogar 1e Yür Sobhanna ebr abfrägliche informatıo postuma ein jene „AD-
DIU vbervDachtigen“ Dokumente, Die nach Dem DDe Sohannas aufgenommenmWDurden unDdD-Deren Heglaubigung Die Serichtsnotare aqusDdrücklich vermeigerfen.

RPP 298
1910 129 11 est paSs mo1ins 6tablı Que M. France aıt pas-ou saıt plus

travaiıller erudıt. : — IsSenn Srance in Der 2S0orreDde S jeinem Homan °Ile des Piıngouins
A  ber Die zünrftigen QHıiftoriker, Die NUuLr DDN anDern abi{iqQhreiben Önntfen, Die Qauge jeines Spottes
ausgießtf, 10 er mwobhl Die rauben, DIie rür in 5 boch bingen.

1909 182
LX.  9 537 DDD.: 13 451 er Hauptverdacht Die Quelen be

Darin, Daß 'ie nicht Den rationaliftiijdhen Standpunkt Srances teilen. ffebf nfxtür[id';
5 L 11 6  6 7 L 11 383 1 477—485
S Sp auch XMeinacd,
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Anatole Srance als Se{hicdhts{cdhreiber
Dagegen finDdet DEr KRehabilitationsprozeß mit jeinen 1923 ZeugenausfagenFeine $SnaDde DDE iOm, eil ein abgeFfarftetes O©piel gewejen jei *, fat{ächlichaber, mweil ibm allzı gün{tig Yür Sohanna it %)Jas binDdert ihn reilich nicht,bei ibm pajjenDder Selegenheit aur Diejen Drozeß berufen, „10 ähnlich
IDIie “Kenan m€ Dem Hohannesevangelium machte”

%)ie ZWilEürlichkeit, mitf Der S$rance Die sIluellen Denußt£, i{t DDN Den Der-
iDieDdenften Geiten reitgeite uUunND gerügt IDDVrDenN. S3D ibm rür jeine 3iwvece
paßt, DerCwDerfef unbedentklich uellen, Die jelbf{t als DEerDÄCHkIg bezeichnet
bat ® Issenn aber alle $)uellen icmwmeigen, erjeßt Deren MNlangel Durch YMCuf-
maßungen. Na weiß jelbit anzugeben, IDAS Die Berichte )agen würDden,
IDENN 1e uns erhalten wWären“. Hei befonDders Fühnen Behaupfungen {ucht

Durch pein Dinzugefügfes „Oohne » weifel“ Den Sei{er beruhigen
1e ethode Diefer Se{hicdht{qhreibung i{t böchtt einfach Nes IDAS TÜrHobhanna ungün{tig E, DICD als ausgegeben, währenD alles, IDAS

Tür ‘e, be{onDers Yür Die 10 ibrer Saten UND ihre götffliche ©endung, Ipricht,
enfiveDder vericdmwiegen DDeEr in Das eich Der Yegende vbermwiejen IDIC  DE IiSenn

Der franzöfifche Hof DIe ASerDdienfte Der Hungfrau Derabzufeßen |Deint103), 10 iit Das (I 379); iDenn aber ibre ASerDdienfte erhebt,
1D f Das ache - unDd Yegende (I 449)7 YSenn DIe informatıo postuma 0banna DDLE ibrem S oDe geftehen Läßt Daß ihre fimmen jie gefäufcht baben,
{D i{t Das DUCMAauUsS glaubmwmürdig (II 360 .} Denn verrat 12 AerzweiflungDer UaUS ibren Sräumen erwachten UND DDN Den Seiftlichen qusgenüßfen „1)r0*phetfin”. ( WiCD aber ver{hmwiegen, Daß Der Augenzeuge Der HinrichtungKQadbenu SO  SO Unfer (SiD DbekunDet, DaRß Sohanna IC bis Au ibrem leßten Atemzuge
S ibren Stimmen eEannt habe 12 Durch ach Zeugen ÜbereinftimmenD
Deglaubigten ißhHandlungen, Die Sobhanna Im Rertker DDN Den CEngländernerDdDulden mußfe, un Die IDr Beranlaffung Die Jitännerkfleidung wDieDder
anzulegen, erFlärt Srance FurzerhanDd TÜr „Lofter- uUnD ©u£rifteige{hwäßg“Doch Srance bat fich Dei jeiner Abficht Die Hungfrau verkleinern, eine
Örenze ge{eß£ Sr mi Den sebhler QSolfaires Dermeiden un Den A  S3  efer nicht
Durch rufale Chrfurchtslofigkeit verlegen.ermMuß DDN Zeit zu Zeif MNan

. aaa @@ M I8l wn Segen Srances Cinfhäßung DRer beiDden DProzeije auch Yuchaire211—9216 Srance XXV) behauptet, Im Kebvijfionsprozeß ätten  La Die 2eugen Die Q$Spftfe Die
Unmwifenbheit Hohannas betont, Das ISunDderbare In ibren FTaten bervorzuheben. SEr U =

eigtf aber, Daß viele anDdere
0l 1I1 160 179 190 201

Zeugen Quch hre RAlyu pif priejen: I1 339 300 308* Monod, 98, 411:; vgl 105
MK Anm 1’ nm E Anm. (Dazu Luchaire 402 Inm azu- 107), 540/541 550 (Morosini l I1 8 9 d, 104, 156 Fa LrOD subjectif de

SOUTCES qu'ıl avaıt declardes Suspectes. 176
(9; Ial 17 207 (zweimal „ohne » weifel” Dazıt Reinach, 1909 186 eXxplı-catıons insoutenables). Der alte SeEheptiker

axns doute l 37 119 114 115 1171
bat üßet[)aup_t eine ausge)|procdhene AIiorliebe tür

109 Cbenfo Cuß 1917, 9 1920

(II 344)
S {I11 18740} %as Zeugnis Xadvenus irD Durch Den YCotar Nlandon beitätigt: 111 150

Stur wirxD in einer ganz untlaren Anmerfung (IL 393) ohne BHegründung beigefügt: 'Toute-
O1S Martın Ladvenu : „Jusqu’ä la derni&re heure“, etc., manıfestement auxX.

{1 36D; I1L1 148/149 157 201
1il 11 3(l; ibn Ssung-Brentano 4446 unD auch Esmein, RPP 563— 566
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Anatole Srance als @efrb}cbtsfcb‘_reflflöem
90  chte jagen einige (yrifche Qobeserhebungen aur ihr „Großes Herz“ in Die
Daritelung einflechten. CSoD i{t in Das JiserE ein wideripruchsvoller ugbineingekommen. (Ss Dürfte In Der Sat mwenig Bücher mit Dem Anfpruch aufWifenfhHaftlichkeit geben, In Denen fich ibr ASerfaffer 10 beitänDig j)elbit IDIDPr=-
{pricht DI£ aur unmittelbar einanDer rolgenDden ©Q©eiten

rance mi XSohanna als Heroin UnNDd Heilige ohne Arg unDd beitehen ajjen ®
unDd e ie zugleich als eine Ya{t Def{tänDiag Haluzinierte bin, Die 2ahres uUunD Saliches
nicht unfer{cheiden fann Ja als einegeSimulantin, Die YiCH nicht eu aqjen
borzuichmwminDdeln *; mik jie als nafionale Heldin UND Ketterin Srankreichs ehren unDd
zugleich nachweifen, Daß jie In militärijcher unD politi{cher Hıinficht eigentlich nichts DDELr
Doch ebr mwenig geleiftef Dat.

Sinerfeits IDAL ie itefs in unDd (SEitafe verjunfken ohne AcHtf{amtkeif auf Den
HeinD?; iDre ugen ür Die unfictbaren inge geöffnef unD ur 1e jichtbaren
ge{QOhlofjen O° )ie Fannfe wDeDer 2Veg noch Oteg ; Die CSoldaten DD  3 Siuchen unD Uln-
zuchtfreiben adbhalten unDd jie ur Beichte veranlafıen, Das IDAL IDTe  f militärifcheKunft$ anDerfeifs zeigtfe jie In Der Sefahr einen jolchen IHCut, IDAL )0 taprer, anD-
Daft unD rifterlich, Daß jie mürD  1g IDOAC, Die Niänner 5 rühren Jo ja jie IDAr Die Geele
unDd Sleiferin Des 24SiDerftanDes In Örleans 10

Diefelbe Hohanna, Die iOrer beitänDdigen Haluzinationen zumeilt (le plus SOU-

ven IHahres unD Salfches nı  ch£f unferjcheiden Fonnte unDd Deren erıtan allzeit
jeltjamen O©törungen unfermorren IDOTLT 1 gib£ Im Drozeß Antmorten DDN PINeLr beroifchen
AMufrichtfigkfeif UunD einer zumeilt (le plus souvent) leuchtenDden Xlarheit 12 O©ie DPricht
mührenDd iDrer Sefangen{chaf „ohne Xlugheit“ unD mif einem Übermaß weiblichen
Scharffinnes *® O©ie IDILE immer eführf. UnD Dann i{t jie IDieDer 10 er 5 führen
UND meiß ibren en auch Die ASornehmen Durchzufegen 15 GOie {} 10 überaus
unmwijenD unDd weltfremD unD zugleich baf j1e einen recht praftijchen HZlice 16 zZzeig
gufes uUnND tolgerichtiges Ulrteill‘ unDd meiß Dgar Das IC mierige ASerhältnis Des Tran-
zöfijchen. Xönigs Au Hurgund unD Cngland richtig einzufchägen !S Sürmwahr, DIie
srancej{che Sohanna A1: noch mwWunDerbarer als Die geichichtliche!

Sn Bnliche innere 35iDder{prüche verftrickt jicH Srance, iDenn Die AA Bern
Z irkungen DDON Sohannas Cr{ DHeinen {childerf. HYndem { emjig De-mübht, ibre ASerDdienfte mögli berabzudrücken unND DIie HBefreiung Sran£Freichs
als eine ganz nafürliche, unausbleibliche CEntwiclung binzuitellen, macht
Dip Hohannas nicht veritändlicher, jonDern völlig unbegreiflich. SCr
{OHreibt, IDIieE %)oumic riCH£kig emerEkf£, PeiInNne Der Heanne D Arec
ohne Jeanne D Arc J$$ip foll Nan Denn erflären, Daß bis auf Den beutfigen
Sag DIie Hungfrau DDN S)rleans neben Jlapoleon Den breiteiten Kaum in Der
Se{hicdhtsforfchung Sran£reichs einnimmt, IDeNNn jie eigen£lich nichfs geleiftet
hbat? 3 war |PriD£ sSrance immer 10 gering{häßig DDN Der „Handvoll (Eng-
Länder“ Die auf Tranzöfijchem KHoden ItanDden aber DETOIBE, Deizufügen,

60 61 113 ‘» XXXVIII } @. 0D.@ L: L1
4 S92 vgl XX Lang, 430/43L1.

309 323 vgl I1 134 168 12 305 14 302/303 450 454
- 295 309 —— 352 XLVII; 339/336 339

316 11l I1 368 IL; Dazu 10— 192
11 241 Z 310; 11 317 119

17 466 ; IT 123 130 18 I1
&Sr wDicD nicht

11 407 müDe, Das Dem ejer ein3ubämmeflrn C 1 269 “5() 307 351 452 ;



Anatole {5mn.ce als Ö_ef c5icbflsfcbreiber
Daß Diefe „mwmenigen“ Engländer Unfer füchtigen Sührern vorzüglich organifiert

Die feiten Pläge innehatten und VBertvirrung unD HIllutlofigkeit 1INS
Franzöfifche Yager batten Srit Das Auftreten Der “Yungfrau un Der
DUrCCH jie bemirkte CEnt{aß DDN Orleans IDAL Das ©ignal ZUL CSrhebung. %)arum
IDAL auch Der RKrcönungszug nach “Keims nı  lbt) IDIe Srance UunD nach ibm DPruß?
wolen, pPin Sehler )onDdern PInN Neeiftergri Er {Qharte Die Sranzofen
Den in KHeims geFröntften UnNDd Daher DD alen anzuerfennenDden X önig. 12
Cinigung Der Sranzojen aber IDAL zugleich ihre Befreiung. Mle Se{hidht
{chreiber erFennen Dabher 12 große moralijiche unDß polititche Hedeufung Der
KXrönung an unD beitätigen Damit den richfkigen Lick Der Sungfrau.

%Ja Srance sohanna ausf{chließLich NUL als „Heilige” gelten Lajten IDI  [[; 1D
f iDm DEr SeDdanke unerträglich, IOr militärijche ZSerDienite zuge{hHrieben u
en Sr Dat nicht ©pott Yür alle jene, Die ficH tolcher „erirrung“
{cHuLlDdig gemacht Daben Ylun it gewi auch DDIM fatholi  en O©tandpunkf£
QuUS rür Das Xeben einer Heiligen DDN nebenfächlicher Hedeufung, o b ihre
militäritcdhen < äbigFeiten un Seiftungen groß DDELC Flein ber Aufgabe
DPS Sefchicht{chreibers iit au ch 1er reitzufltellen, IDIEe eigent£flicd gemweien
E Rein bejonnener Hiftoriker IDICD Sohannas milifärijche Süchtigkeit ZUT
Seldherrnkuni{t P1INeS Jlapoleon DDEeLr Yioltte empor|chrauben wolen: aber
‘ie IDAL bedeufenD Die gewöhnlicdhen ‚SabigEeiten PINPS ungebildeten
Dorfmädchens 5 überiteigen.

%Jie beiden Heerführer Sraf %)JunDis unND Herzog DDN Alencon, 1e Xo
bannas N3irkfamtkeit ausS nächfter äbe annfen unD DDON Der Kriegskunft DPS

SahrhunDderfs immerhin mebr beritanDden als Srance, bezeugen AL  einmütfig
ibre militäriichen Sübig£eiten, UunND ZIDALC nicht NUL 1m Keiten ND Kanzen-
(cOhmwingen, )onDdern auch in Der Ausnüßung Des SelänDdes, Der Aufftellung
DEer Mrtfillerie HND DRer Sührung DeS Heeres Hobhanna bezeichnet IM PDrozeß
ficHh jelbit als Sübhrerin im Xampfe DIie CEngländer 293) IDaAS eben-
falls auf eine auch militärifch bedeufiame Stellung jepen Lößt Daß o
hbanna DDE Daris UND Compitgne Sehler gemacht baf, beweilt nicht£s ihre
miLitärijche S äbig£eif£. ©elb{it große Seldherren haben ihre Omwachen Sf£tunden
gehabt.

Auch S$rance muß IDIDOEL M3ilen Der militärifchen STüchHtigkeit Hohannas
Zeifall zollen. WDa erfucht er ® Durch rCein wmikkürliche Datierung PINPS

Doumic 908
Petit-Dutaillıs In® E.Larvısse, Histoire de KFrance (Parıs 1 45;

1913 4 1917 5 > 1920 %)Jie Ausführungen S$rances UDer Die 8mecfmäéigfeif Des
KXrönungszuges (XLIX L1; 450—453 4571 —459 ; I1 187) (inD bezeichnenD ur  4 jeine
mideripruchsvole wuArt Sr entmwmickelt L Die SrünDde, Die einen sSelDzug in Der auS=-
gehungerten un DDn NRäuberbanden beimgeluchten “YtormanDdie prachen 1 454 jagt e2T, DaB
Sohanna rür Den Krönungszug verantmwmortlich jei ; vgl 14 —08

5 Baoal. Petıt-Dutaillıs a. a. D. Ö7f.: Esmein, RPP 954 ; auch P 1Ll
Agl XXVI XLV T.: Dagegen 1 %20

I11 100 Überaus zablrei jinD Die Zeugnifje, Die übereinftimmend sohannas Kriegs-
Fenntfnijje bervorheben : 111 116 119 120 126 128 412 213/214 248/249 ;

530/531. Die ibm unbequemen Ausiagen Der Heerführer ucht rance 5 umgeben, indem
jie einfadbhin Der bewußten Yüge unD DPS Y)teineides zeiht (11 450); Dazu Die ne N4Spn-

Dung, %)unois babe aQusgejagt „IDIE PiIn el
6} XLIMUL; 440 er (11 447)
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MAnatole srance a[% ©eféiéfsféreißer
Sertes ! 12 olle 30[3at1m15 in Der ©Schlacht bei Datay (18 3unf aufDIe Sütigkeit einer Harmberzigen ©CoOweiter einzujchränken. ber DasDast? Sr (elbit bat bei Schilderung Der KXümpfe Örleans (I 336 339 354UND bei Hargeau (I 409 413/4) ihbre militäürij{chen Seiftungen anerfennen müjljen

Sn NEeEUZLEer Zeif en militärifche Sachleute Die Friegerifchen Veiftungen Der SUung-Yrau nachgeprüft unDd bewunDdernswürdig befunDden GD Der Seneral ag 0D=-
7 D unD Der franzöfiiche Seneral ‚«V} Veßterer erwähntf einen MHus-

Ppru Des rranzölijchen Senerals Zavouf, Herzogs DDN Auerftädtf, Der IM a  re 1899
agte „Alls i in ÖYrleans In Sarnifon IDAT, bin icHh Hohanna auf Dem Selde iDrer ügeunD Segenzüge gefolgt£ unD zu Dem gefommen, Daß )ie IDIe ein vollenDeter S elD-Herr (en general CONSOMME) gehanDdelhat.“ S)arum Ichreibf auch A el e urüber Yohannas Itrateg VDläne „(Entmwmeder mMuß INanNn Darauf verzichfen, Die IsSDprfe
in ibrem gewöhnlichen Oinne u nehmen, DDer INan Muß in Diefer DurchoringenDdenlarheif unD Sreiicherheit Die Nierfmale DPS Senies erfennen.“ Yang ® vergleichtHeanne D Arc mitf Ilapoleon UunD bei Deiden Den Lie Des (Senies uUnND Die
überlegene Ausnußung Der militärijchen Yage ber rügt Hinzu; „Nilan Darf nie
vergel)en, Daß Sohanna währenDd iOrer täri{cdhen  [  —  —  m Saufbahn 17 DDer 18 Te altf
IDOAL. Ni£ 17 Habhren hatte JClapoleon wpeder eine enf{cheidenDe ©olachtnoch enfidhmwmunDdene Hommnungen ZUM iege geführf. ber Daß Sohanna al Dies
gefan baft, Fann Pein ©eEeptitfer leugnen.“ Deshalb jagt au Nlono) Furz unDd bünDig:„ISas auch Srance agen MAag, Die militäri{che olle Sohannas 1 bedeufend emejen.“

Doch iDenDen 1Dir 1uns Den beiden Hauptaufftelungen s Srances 5 Sohannaals Halkuzinierte UNDd Hohanna als Z2Herkzeug Der Seiftlichen. Hndem IDIr Den
eriten Dunkt einer DejonDdern Unterfuchung vorbehalten, wolen iDir tür beuteDen ziweitfen näbher Ins Auge yajjen

Daß Hohanna in Den Sahren ibrer itillen ASorbereitung UND öfrentflichenM3irkfamteit mandcherlei Sindrücke UNnND Anregungen DDN l  4  brer Ummwelt eMP-tangen bat UND in Diejem GCGinne Deeinflußt wDorDden UE verfteht fich DDN jelbi{tGie f gemwi nı  h£ mitf gejhloffenen Augen uUunDd ÖYbren Durch Das $’eben (Ge=
gangen. Auch Mag ge  en je  In, Daß Yie fich zUuT Abfaffung ihrer Briefebismeilen ibrer „mönchif{chen Kanzlei“ ? beDient bat ber Daß tie eın
wifjentliches UND rait willenlofes Aerkzeug In Der Hand DDN Seiftlichen UunNDd
Iltönchen IDALT, Die jie Au ibrer weltgefhicdhtlichen CGendung gleichfam abrich-
efen, Das i{t Die befremüliche DIie in Srance AUET tiren Ddee de»wWDorDdDen i1

Der FTert 111 (1) \pricht DDNMN einem ASorgang, Der 1iCH Der CSinnahme DDN YHYargeau(14 Huni abgeipielt bat val Sung-DBrentano unND Ayroles, Etudes 119, D4AT
Cuß 29) übernimmt Dlindlings Die raliche Angabe $rances,

Jeanne d’Are (Paris 1899, Berger-Levrault).
3 Jeanne d’Arec guerriere (Parıs 1907, Nouvelle Lhbrairıe nationale). 3gl auch anl Marın

Jeanne d’ÄArec tactıcıen el strategiste (Paris 15889, Baudoin) unDd Dazu Michaut A, .
X  X Agl Sepet, Jeanne d’Arec OUrSs 1921, Mame)

Jeanne d’AÄArec (Paris 1911, Hachette) 235 Hanotaur Oreibt über Srance NUE Diefe Iiorte
412) „Der berühmte Sohriftiteler wmählt Die Sarben 5 einem Slasgemüälde, Düurch Das

mif einer volenDetfen Kunft Das Sicht Der rationaliftifchen eje tfallen &f ln6 'The Maıd of France 104 (1910) 155
Bgl 44—58: Ayroles La pretendue N 9  C 463 537
Dieler Srflärungsverfuch i)t übrigens nicht Neil. Sr IDUurde in aDnNLIQer ei]e iQhon ALebzeiten Der Hungfrau voprgebracht, IDIie Der ipätere Dapit Dius IL zu berichten mel  B, Der aber

beifügt, Daß eine Deutung DUurcHh DierDer Creignifje miderlegt iDerDde : 507 518
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39é[r;uto[e Srance als @efet‚ihr‚fsfc;:gtse:
(g erFlärt aus feiner geiftigen SCinftelung unNDd Dem QXeitmotiv f{einer

Irbeit, DaßB u  L  berall in Der Der Hungfrau „Elerikale“” Einflüjje
witfferf, wasg ihn zutveilen (elbit Der Qächerlichkeit verfallen Läßt$. ©D mußtfe
iDm zufolge (I 198) Der Xönig bei feinem er)ten Zufammentfreffen mit Hohanna
gleich aur Den Gedanken Fommen, Daß Seiftliche jie beeinfLußt hätften! Slur
DAaRß Sarl VIL AA  ber DIie Seiftlichen böch!t wahrfcheinlich anDders Dachte als
sSrance. J$Sie hätfte Der önig geraDde Seiftliche beauffragen Eonnen, 0 x

hanna in VDoitiers 5 prüfen, IDeNnNnN Die Seiftlichen Nißkrauen
gehegt hütte 7

HeDder Beweis, Den Hrance r  Ur  HA {eine ZHehaupfung ver{ucht, bricht algbald
‚1in ficH zulammen. BefonDdere Zedeufkfung leg£ Der Yußerung Hohannas

® Haudricourt 03 II 456 be  I‚ Daß Der Dauphin jein eich DDN pftf als
en (en commande) empfangen habe;: 1er {cDeint ibm Die CEinwirkung DDN

Seiftlichen ganz Flar ber DIe Hiftoriker UnND uriften verfichern uUNGS, Daß
Diefe Boritelung UND Diejer AusDdruck Damals Qand UnND gäbe Sr
mill in Der VBerwandticha Sohannas zwWei Seiftliche gerunDden baben, Die auf
tie eingemwirkf haben Fünnfen: aber muß {eLbit zugeben, Da Diefje beiden
SGeiftlichen Nur Durch ebr zweifelharfe S)uellen bezeugt finDd *. (&g bleibt Daher
Srance nichts AnDers üDrIig, als fich in rein wilkürlichen Illutmaßungen

eergehen UnND Die S öfung DPS Rüätjels in Seiftlichen Au en Deren YJlamen
niemanD Fennt

ber (pricht nicht NUL nicdhts Ur  A Die Zbheorie Srances, {pricht ebr
bieles ausDdrücklich Dagegen. Srance (I 50: I1 307) jagt ZIDOALT in jeinem Sert
NUr, DaR Hohanna bre ASijfionen DOLC IN0rem Pfarrer verheimlicht habe,
währenD jie Laut£ ihrer Ausfage ® DDN ibren ASijionen überhauptf Fein In

Seiftlichen ge{prochen bat 12 al{to bäftfen Die Seiftlichen DON Diejen ZSijionen
efiDva mwifen ND e lentfen Eönnen? jeLmeDr Dezeugt Die Daß
Hohanna bei ibrem Hervorfkrefen auf Das Neißkrauen uUnD Den AideritanD
Der Seiftlichen Je Die immer DWieDer Die YCatur IOTeLr ©endung erörterfen
%)ie Srundauffallung Srances, Der binfer jedem Z5ifionNAr einen Ge»
heimen SEinflüfterer vbermutet *, i{t eben Die großen Hunfpirierten {inD
1e Heweger uUnND Sührer DEr HIientchbheit tie {inD nicht Duppen in DEr HanDd
verborgener Drahtzieher.

ber jelbit IDeNn IDIr einmal Die ZSorausf{eßung Srances gelten lLajlen wollten,
10 bliebe DocH noch erFlären, iDIie Denn Pin Seiftlicher in Den )ltartken
Xofhringens einen volch Fühnen lan büätfte rafjen Fönnen, Defjen bloße Kundgabe
Den franzöfijchen RX önig unD jeinen Hof in Ccohreden verfeßte, uUND iDIE Diejen
abenteuerlichen Dlan a bermirklidhen Fünnen mit eginem 10 Omwmaden NiSert-
ZeUG, mit einer Oyfteri  en Häuerin, Die gemwi vecht wenig AUL Role PINELE

Lang, SHR 4926 % XX X1IX LXV; (3—1715; LL 246
onod, I8, 415; Esmeın, RPP 560/561 ;
P @.05 N ÖOn est, por Croiıre I1 dut Eire a1nsı Jie dut, frequenter V, S 11

est possıble. S  it berechtigtem ©pott QOreibt CD 1re (Revue bleue 1909 {1 618) Srance
Dringe rür jeine Tbheorie nichts bei que u  3 qQU® timıde et SOUrNOLS imparfaıt du
sub]onctıf ! 6  6 1928 074

Lan S y 416 422 unDd The Contemporary Review (April 1909 Lat. Suppl.)
291 ; I1 446 ; 11L 298 391—4683; Esmein, RPP 562/563. pe GB A
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Hnatole S$rance als Sef{bhicdhtsfhreiber

Heerführerin faugtfe *. %)Jas Droblem Seanne Arc icD al{o in Der Hypothefe
Srances nicht leichter, {onDdern noch {Omieriger.

%Ja DIe Lbheorie DDN Den geiftlichen ©ouffleuren Der Hungfrau Das Kernftück
Der sSrance{chen Darftelung i{t 10 wolen IDIC Darüber Das Urteil PINPS
erkannten Hıiftorikers Au YISorfe Fommen en Itfahdem QQ ı1 QDaire eingangs
erwähnt hat mitf welch Lächelnder Unbeforagtheit sSraunce PINe? Aufgabe

1s beranfrefe, DDE Deren CO mwierigkeit Der Hiltoriker DDN Ssach zurücfchrece,
br£ ausS (218 ff.)

$Jer befannte Dpeu Cherchez la femme ijt bier AUT Sr£lärung Der Saten unDd
ISorfe Der ungfrau er}eßf Durch Den anDern Cherchez le pretre Durch Die

%, Yänge jeines er\ten BHandes ® inn£ ssrance Darauf in Au entDecken, unDd IDeNn in
gefunDden Dat 1jt jeine BefrieDigung DITeN]I  ich Sin MHutfomat beitänDdig Durch
Haluzinafionen genarrf Der HUL Den Sinflüfterungen Der Seiftlichen ehorcht unfäbig
eIQeNET Sefühle unDd Antriebe, Der auUuS fich nı  H£ einmal Den eDanfen rajjen Ffonntfe,
Daß rranzöfifcher Drinz NULr X önig Al IDeNnNn gef{alb£ it unDd Daß DDL allem
nofmwenDig t ibn nach ‘Heims u führen 41ı Das rürcmwahr Die Seanne Mrc Der Q$Sirt-
lichLeit UND Der Seichichte 7 Ytan IDIE 119 noch geitatfen, Daran Au zweifeln
Um jeiner {yHologie Der HSungfrau Trommen ZSifiondrin nfier Seitung Der
rie{ter AULE Anerfennung $ verhelfen Dazı reichen ale Yuelen jeines Salents nicht
au S 9439 joll IMan Übrigens Den geiftlichen ESin{precher Der Hungfrau bernehmen ?
Hnatole rance ucCht iDn unDd ucht inn nı  h£t %er Ylame Dejfen j)agtf er $ DICD niemals
efannt werDen, Der Dem KXönig unDd Dem KXönigtum ranfreichs engelgleichen
ASerfeidiger bereitefe IC einDden uns Damit aur Dem Sebiete Der LEeINEeN Hypothefe
unD icH rüge be  1, Daß leje Hypothefe gemwmagt (r1Squee) i{t Sdenn Der Se{hichtichreiber,
DEr Die Berichte DPS Derurteilungsprozefjes J0 boch ein (nämlich Srance) Dätte
(cOLießlich bemertfen müyen, Daß in Diejfem Z)okument Die Antmorten Sohannas ber
ihre KXindheit unD HugenDd fehr DeENIGgE ©puren PINPS Sinfluffes Der Xirche aufmeifjen

e  %ı ©D ijt Denn begreiflich Daß Sranfreich Dem tlajfi)chen SanDde Der
Heanne D Arc-Sorfchung, DIie Zbeorie s Srances DDN Sohanna als pajlivem
IBerkzeug Der Seiftlichen be Den HNiftorikern ebr mwenig Anklang, aber vielen
unD Harfen 245i0er{pruch gefunDden bat Aluch Ntonovd* beftont, Da Pein PIN»=

ZIger HZeleg TÜr Dieje Ebeorie beigebracht iverDen Fann. Druß® Dagegen ber-
nımmt£t jie ohHne iDeiferes un Ipricht DDN „ivelterfahrenen unND men{chenEunDigen@ Arrangeuren un HKegifjeuren DIie binter Hohanna geitanDden bätten als

LLdN=»=ob jicH PINEe weltgefchicdhtliche Hegebenheit IDIEe eiIn Zheaterftü
gIeLen afte

(Ss bleibf noch Furz Die Srage Au er  Cen, ob unDd Inmiemeit Srance in jeinem NIerfke
DDN 301 fair O angig 414 MNiichHaut® behauptfef, sSrance Dabe jelb{ft gejtanDden, jeine
Srundauffaffung Der Heanne Urc DDN Ioltaire übernommen Au a  en ber Der
bierfür angegebenen Stelle ‘ jag£f sSrance 1m wejentlichen asiıe  e' IDOS auch

* Degerta. Q, 230 : } 465 a S 2 ] 199 — 219 99 88 —290 2921298° ebenfo 11
125/126 129 1580 208 264 399 ANT %)arum OHreibt (F » (37) mif beißendem
Spotft nicht NUL HNeanne Mrc hbabe ionen gehabt {onDdern auch Srance „r jiebt überall
Seiftliche (1l voıt partout des Cures)

ö ] 54 4.19
19  D 12—14 1913 1993 7 eb PEmMmann (28) verfagt in Diejem Dunkt

Srance Die efolg ©M a. D. XXXIN
L’Univers ıllustre (AWochHenfchrift) Dezember 1891
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feinem Buch (LXIT) bemertf£, Daß Boltaire in Y einem Dictiénnaire Philosophique „Den
1 PINEeL Yebensbefchreibung Der HYeanne ÖE mi£ ‘mebr inn unDd erıtan Ge>=
gebden habe, als INan In Den größten J6SerfFen über ıe finden Fönne“. SJa Boltaire
In jeinem Dbilo(ophifchen 345 örterbuch Yohanna ebenralls als lindes erfzeug imMONn-  b
chifcher an {CDI  er unDd srance 10 Sorte TÜr 12 Auffaflung A5oltagires
nDef, 19 icO PL tich iDnı mobhl nicht ebr ern efühlt£ haben IS3ir fun iDm al{o gemi
nicht unrecht, IDPENN DILE jeine itar£e Abhängigfeit DDON Ioltaire behaupten *.

ZufammenfafjenD Fönnen unDd müfjen IDIE )agen %)as NSerk Srances biefef
nicht objektive JonDdern i{t Durch unND Durch ein Fendenzwertk. YsSenn
Srance, ficH gleichtfam m DDLAUS Diejen ASormwurf 5 {chüßgen in
jeiner ISorreDde » emer£f, habe jein YsSprE DOELE Der Beröffentlichung Sach
leutfen lej{en gegeben, 10 ermwmiDerf Sundg-Brentano 39Q) mit NRecht, Diefje
eufe bätten Dann offenbar HUL Die Öberfläche efiDva geglüttfef, aber 12
SrunDdidee 580l Die vborgefaßten Meinungen unberührf gelaften. jeje DDL-

geraßten Ileinungen aber machten e sSrance unmÖöglich, 1e ASirklichkeit
en unD zeu Daher DDN Bernachläffigung Der großen Franzöfi{cdhen
Heanne D Arc-Literatur, IiDeNn IMan In Deut{chlanD in wifjen{OHaftlicdhen 2[‘
Handlungen DDN Dem „biograpbifcdhen Yeiftermerk” Srances precdhen Dart

ber bat Srance 12 viele JICühe auf ficH» Die mif DEer
HAusarbeitung Der zmwel HBänDde verbunDden mar *7 S$rance jelbit bat uUunNsS arüber
in jeinem NSerfke nichfs errafen 3ufreffenD OHreib£ Quchaire (233)E n
jeiner umfangreichen INorreDde bat Srance DDN allem möglichen ge{prochen,
DDN Dem $ )unDIS unDd Herın DDN Sreycinef, DDN HZofjuet unDd Sambetf£a,
DD  z bewaitneten Srieden unD DEer jozialen sSrage; aber bat unferlajjen,
un jagen, fich ZUM Hıiftoriker gemacht bat, ND vas ihn DPeL-

anlaßt, Yür jein erites Auftreten Die Der Heanne D HMrec Au wählen.“
ISer aber NUuL Pin wenig Die Der Heanne D Arc-Sorfhung fennf£,

IDiICD leicht gemwahren, Daß Der amp Heanne D Arc TÜr DIEe  le Der He-
feiligten NUL ein ver{cOHleierter KXampf um Die Cvangelien UE Auch ssrance
5  2  jel£t nicht NUL auf 1e „Llerikalen” jonDdern aur Den Oriftlichen uND jeden
religiöjen Slauben überhaupf. ©Oein Buch jollte nach )einem Heweisgang
unD bis in Die außere Ausftatfung Dinein einNe Varalel{cdhrif Kenans Vie
de ‚Jäsus jein Doch IDIEe beutfe Das 8SerE “‘Henans In  10 gemworDden unD
vergefjen E 10 MICrD quch Dem ISSertke Srances ge  en ber Der Kubhm
Der Hungfrau DDN S$)rleans DiICD auch ibre moDdernen YIertkleinerer ÜDerDauern,
gleich Dem großen 6SorE Des götftlicqhen JiCeilters, Dellen CEeUPP %)ienerin ‘ie IDALT,
un Dejjen Stamgn jle iterbenD auf iOren Sippen fCug

Nar Vribila

emp G „Der Sefinnung nach bat (Srance) ff niemals in (olcher JtüheNoltaires befunDden IDie geraDde bier.” > @. @C un einz1ges.
Zgl Esmeiın, RPP 295/296 ; Brousson, France
Aur aftung DPS vorliegenden ur]aßes wieDderholte achfragen In ‘.Dmci€ n D‘fi-

wenDig, Deren Beantmwortung i Der unermüdlidhen Hilfsbereit{chaf: Des bochmürDdigen Herın
Sraufem verDantke.


